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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TSV 1914 Sorga : TTC Lax Bad Hersfeld III 
Samstag, 04.02.2023, 18:10 Uhr

Sening beendet mit Sieg das Spiel

Als Andreas Sening sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 6 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Lax Bad Hersfeld III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Lax Bad Hersfeld III meist
auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Andreas Sening, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sening / Gundlach waren im Doppel gegen Hartwig /
Schusser nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Hannes-Hühn / Annuseit waren daraufhin
indes Reichhardt / Stein, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Einen umkämpften Sieg
feierten indes Brauner / Psujka beim 3:2 gegen Annuseit / Balog, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Sening und Daniel Annuseit, ehe sich der Spieler des
TSV 1914 Sorga in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. An
diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn
jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Eher
wenig Gegenwehr bekam Nico Gundlach beim 3:0 von Jörn Hannes-Hühn. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Udo
Reichhardt zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Oliver Annuseit aber
dennoch sicher mit 11:6, 11:7, 8:11, 11:9 ein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Florian Brauner den
Gastspieler Sven Ole Hartwig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Michael Psujka hatte gegen Tim Schusser beim 11:2, 11:6, 11:7 wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Dominik
Stein beim 3:0 mit Mate Balog. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1914 Sorga
und des TTC Lax Bad Hersfeld III. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Sening beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Jörn Hannes-Hühn ab dem ersten Ballwechsel. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1914 Sorga nun ein Punkteverhältnis von 16:10 auf dem Konto,
während der TTC Lax Bad Hersfeld III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 15:11 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II (TSV 1914 Sorga) bzw. gegen den SV
Asbach-Bad Hersfeld 1928 II (TTC Lax Bad Hersfeld III).

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga
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Doppel: Sening / Gundlach 1:0, Reichhardt / Stein 0:1, Brauner / Psujka 1:0 
Einzel: A. Sening 2:0, N. Gundlach 1:0, U. Reichhardt 1:0, F. Brauner 1:0, M. Psujka 1:0, D. Stein 1:
0 

 TTC Lax Bad Hersfeld III
Doppel: Hannes-Hühn / Annuseit 1:0, Hartwig / Schusser 0:1, Annuseit / Balog 0:1 
Einzel: J. Hannes-Hühn 0:2, D. Annuseit 0:1, S. Hartwig 0:1, O. Annuseit 0:1, M. Balog 0:1, T.
Schusser 0:1


